[bookmark: _GoBack]Walter, wurde geboren am 26.02.1948 in Groß-Siegharts / Waldviertel.
Dort verbrachte er eine unbeschwerte Kindheit und Jugend mit seinen Eltern und seiner jüngeren Schwester Christa. 

Nach der Schulzeit absolvierte er in Groß-Siegharts eine Lehre als Bauspengler.
Nach der Lehrzeit zog er mit 18 Jahren nach Wien. In der Hauptstadt fand er auch seine berufliche Erfüllung beim Springer-Verlag als logistischer Leiter. Da er bei seinen Kollegen sehr beliebt war, fungierte er dort auch als Betriebsrat. Dem Springer-Verlag blieb er bis zu seiner Pensionierung treu. 

Neben der beruflichen Karriere war der Waldviertler Bub auch den Damen sehr zugetan. 
Aus seiner ersten Ehe mit Edeltraud, welche 1 Tochter namens Ernestine mit in die Familie brachte folgte bald Sohn Martin zum Familienglück. Leider hält kein Glück ewig, Edeltraud verstarb nach langer Krankheit. 

Als Witwer lernte Walter beim Wanderverein seine Rosi kennen und lieben. 1994 gaben sie beide das JA-Wort, wo er zugleich in eine große Familie einheiratete, denn auch seine Rosi hatte drei mittlerweile erwachsene Töchter und einen Sohn. Die Familie wuchs seither stetig weiter. Es folgten Enkel- und Urenkelkinder.

Natürlich war Walter auch ein Genießer der Freizeit, vor allem als Pensionist blieb genug Freiraum für Gesellschaft, Sport und Reisen. 

Die Sommermonate verbrachten Walter und Rosi gerne an der Alten Donau in ihrer Kabane, wo sie auch ein kleines Motorboot liegen haben.

Beide bereisten auch gerne ferne Länder, vor allem auf Teneriffa fanden sie für die Wintermonate ihre neue zweite Heimat. 

Jedoch sein Herz galt nicht nur Rosi, ein Teil seines Herzens schlug in Grün – Weiß – es lebe Rapid Wien.  Dem Verein blieb er bis zuletzt ein treues Mitglied. 

Im Nachruf darf man Walters Eigenschaften noch hervorheben:
Er liebte es in Gesellschaft zu sein, Spaß zu haben und die Leute zu unterhalten. 
Natürlich auch gutes Essen und Trinken rundeten die Freude auf. 
Eine weitere positive Eigenschaft war seine Hilfsbereitschaft, er packte an, wo Not am Mann war. 

Am 05.11.2019 um 10.35 verlor Walter seinen Kampf gegen die Krebserkrankung. 

Ruhe in Frieden Walter!





